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Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4

TSV 1889/06 Immenhausen IV : OSC Vellmar V 
Mittwoch, 11.10.2023, 19:30 Uhr

TSV 1889/06 Immenhausen IV verliert deutlich gegen OSC 
Vellmar V

Mit einem 10:0-Gasterfolg gegen den TSV 1889/06 Immenhausen IV hat der OSC Vellmar V am
Mittwoch in weniger als 110 Minuten zwei Punkte in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe 4 gesammelt.
Beim TSV 1889/06 Immenhausen IV lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 7:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV 1889/06 Immenhausen IV mit 2 und der OSC Vellmar V mit 3
Ersatzspielern antrat. Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war insbesondere
das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Ludwig / Lünzer gegen Unger / Schmidt hieß die Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schmidt / Jaworski war für Fuchs / Heil
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fünf Sätze beharkten sich Uwe
Ludwig und Andreas Schmidt, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Max Fuchs eine Niederlage in
vier Sätzen gegen Herbert Unger kassierte. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Ingo Lünzer gegen Ben
Jaworski, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte. Keinen Zähler beisteuern
konnte Carsten Heil im Spiel gegen Wolfram Schmidt, das 0:3 verloren ging. Damit war der Sieg für
die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1889/06 Immenhausen IV und des OSC Vellmar V. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte Uwe Ludwig letztlich auf Lager, um Herbert Unger final zu
gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 2:11, 3:
11, 4:11. Da war final wirklich nichts zu holen. 11:8, 9:11, 10:12, 13:11, 8:11 hieß es am Ende, als
Max Fuchs und Andreas Schmidt am Tisch die Schläger kreuzten. Ingo Lünzer verpasste es mit
einem 8:11, 11:13, 11:8, 3:11 gegen Wolfram Schmidt, einen Punkt für sein Team zu holen. Bevor
die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es somit 0:9. Beim 0:3 gegen Ben Jaworski fand
Carsten Heil von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Das
letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1889/06 Immenhausen IV in der Saison nun einen Saison-Sieg,
eine Niederlage bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 20.10.2023
gegen den VfL 1897 Veckerhagen bevor. Für den OSC Vellmar V steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV Hassia 1904 Gottsbüren V am 20.10.2023 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 5:1 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV 1889/06 Immenhausen IV

Doppel: Ludwig / Lünzer 0:1, Fuchs / Heil 0:1 
Einzel: U. Ludwig 0:2, M. Fuchs 0:2, I. Lünzer 0:2, C. Heil 0:2 
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 OSC Vellmar V
Doppel: Unger / Schmidt 1:0, Schmidt / Jaworski 1:0 
Einzel: H. Unger 2:0, A. Schmidt 2:0, W. Schmidt 2:0, B. Jaworski 2:0


